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Was ist die Initiative Klischeefrei? 

Die Initiative Klischeefrei ist ein Bündnis aus Politik, Bildung, Wirtschaft und Wissenschaft, das zum Ziel 

hat, junge Menschen in einer Berufs- und Studienwahl frei von Geschlechterklischees zu bestärken und 

zu unterstützen. Die Initiative wurde Ende 2016 von den Bundesministerien für Bildung und Forschung 

und für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ins Leben gerufen. Schirmherrin der Initiative ist Elke 

Büdenbender. 

Warum eine Initiative Klischeefrei? 

In Deutschland beeinflussen Rollenbilder nach wie vor Berufs- und Studienwahlentscheidungen. Dies 

führt zu einem stark zwischen den Geschlechtern aufgeteilten Arbeitsmarkt. Eine Berufs- und 

Studienwahl entlang von Geschlechterklischees trägt zu Fachkräfteengpässen bei, begünstigt Studien- 

und Ausbildungsabbrüche und im Lebensverlauf Ungleichgewichte zwischen den Geschlechtern – wie 

den Gender Pay Gap (Lohnlücke), den Gender Care Gap (Lücke in der Zeitverwendung für unbezahlte 

Sorgearbeit) oder den Gender Pension Gap (Rentenlücke). 

 

  



 

 

Ziele der Initiative Klischeefrei  

Aus diesen Gründen setzt sich die Initiative mit ihren Partnerorganisationen für eine an individuellen 

Stärken orientierte Berufs- und Studienwahl ein. Ihre Zielgruppen sind alle, die junge Menschen bei der 

Berufsorientierung und auf ihren Bildungs-, Ausbildungs- und Karrierewegen begleiten. 

Organisation der Initiative 

Die Initiative wird von einem Gremium, der Interministeriellen Steuerungsgruppe, und einem 

Expertinnen- und Expertenrat, dem Forum, begleitet. Die Servicestelle der Initiative besteht aus einer 

Fach- und einer Pressestelle im Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V. sowie 

einer Redaktion, die im Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) angesiedelt ist.  

Partnerorganisationen 

Ein stetig wachsendes Netzwerk von Partnerorganisationen unterstützt die Anliegen der Initiative und 

trägt sie weiter in die Gesellschaft. Zum Netzwerk aus mittlerweile über 600 Organisationen gehören 

Bundes- und Landesministerien, die Bundesagentur für Arbeit, Unternehmen, Gewerkschaften, 

Berufsverbände, Einrichtungen der Frühen Bildung, Schulen, Hochschulen, Bildungsträger, 

wissenschaftliche Institute, Unternehmen und viele weitere Einrichtungen.  

 

Weitere Informationen und Kontakt unter klischee-frei.de sowie bei der ... 

Servicestelle der Initiative Klischeefrei im Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V. 

Annette Schudy | Pressereferentin | Tel. 0521 922 785 30 | E-Mail: presse@klischee-frei.de 
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